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DAS ROTE KREUZ IN ALLER WELT
Das Italienische Rote Kreuz bringt den Katastrophengeschädigten Hilfe.

L'eberschu einmütigen in Kampatuen. Anlässlich der schweren Ueberschwemmungen, (he

im let/ten Ilerbsi kampanien \erwlisteten, uhernalun das Italienische Rote Kreuz sogleich
die Vufgabe, den Geschädigten beizustehen. Das Zentralkomitee sandte grosse Mengen von
Lehensmitteln. Kleidern und Decken nach Benevent, Salerno und Nocera; die Gaben wurden
dur<h die Ortskomitees des Italienischen Roten Kreuzes verteilt.

In Renevent, der am härtesten betroffenen (regend, hatte das Rotkreuz-Ortskomitee bereits
den Tianspoit der "Verwundeten durch Ambulanzen, die Evakuierung der Obdachlosen und
die "Verteilung von Medikamenten, Decken und ililfsmatei ial in die Wege geleitet. Das

Komitee von Neapel sandte sofort Hilfe, wahrend auch vom Zentralkomitee eine Hilfsaktion
eingeleitet wurde

Sturm m Pestaia. Ynfang des letzten Oktobers wütete ein heftiger Sturm in der (regend von Flucti und IVscara und
v cm ursachte ein Zug«ungluek, das mehrere Opfer forderte. In Uebereinstimmung mit dem Stadtpräfekten sandte das

Komitee von Pescara des Italienischen Roten Kreuzes sogleich Ambulanzen und Personal zur Unfallstelle. Die ganze
Nacht betreuten Hilfscquipen die Bevölkerung, pflegten die Verwundeten, stärkten und evakuierten die Gefährdeten.
Dei Präsident des Italienischen Roten Kreuzes sandte sogleich Kleider, Schuhe und Decken, die durch das Komitee von
Peseaia verteilt wurden.

Das Luxemburgische Rote Kreuz kommt den Displaced Persons zu Hilfe.
Kurzlich hat das Luxemburgische Jugendrotkreuz einen Appell au die Primär- und Mittelschuler Luxemburgs gerichtet,

mit der Bitte, in ihrer Umgehung fur die Kinder der D. P., die unter so schwierigen Bedingungen leben, Kleider, Spiel
Sachen und Näschereien zu sammeln. \lle Schuler antworteten mit Begeisterung, und Mitte Dezember betrug das Gewicht
der bereits gesammelten Ware über 15 Tonnen.

Das Niederländische Rote Kreuz errichtet Hilfsmaterial-Depots.

Infolge der Erfahrungen, die das Niederländische Rote Kreuz im Laufe des Krieges
durch die zahlreichen das Land verwüstenden Bombardierungen erworben hat, fasste es

unter dem Namen «Hilfsplan zugunsten der Zivilbevölkerung im Falle einer Katastrophe»
den Plan, in (regenden besonders grosser Bevölkerungsdichte, nämlich den Industriezentren

sowie in den Zonen, die häufigen Ueberschwemmungen ausgesetzt sind, 79 Hilfs-
materialdepots zu errichten. Der Plan sieht vor, dass ausser diesen 79 Depots, die je
Material im Werte von 16 000 Florins enthalten sollen, jede Provinz über ein Hauptdepot,
das vier gewohnlichen Depots (Mitspricht, verfugen soll; ausserdem soll im Haag ein
Zentiahlepot eri ichtet werden

Da das Niederlandische Rote Kreuz augeubli< klieh nullt über genugende Mittel
verfugt, die es ihm erlauben wurden, das Projekt in seiner ganzen Yusdehnung zu

verwickln hen, hat es die Kriichtung von 16 ersten Depots unternommen, von denen jedes mit dem notwendigen Material
zum Beziehen von 90 Betten, mit Haushaltartikeln, Verhandmaterial. Medikamenten, chirurgischen Instrumenten,
Tragbahren usw. versehen ist. Die Rotkreuzgesellschaft hofft, dass diese 16 Depots vor Ende Januar 1950 bereit sein werden,
und sie hat sich ans Weik gesetzt, um die notwindigen Fonds zui Schaffung der andern Depots zusammenzubringen

Fortschritte der JagendSektion des Roten Löwen und der Roten Sonne in Iran.

Die Jugendsektion des Koten Löwen und der Roten .Sonne in Iran wurde im Herbst 1918

gegiundet und entwickelte snh im Laufe seines ersten Lebensjahres in erstaunlicher Weise:
17 862 behuler nehmen zurzeit daran teil. In der Provinz haben sich 215 Jugendgruppen in
16 Oitsehafteii gebildet, während suh die Jugendsektion des Roten Löwen und der Roten Sonne

in Teheran in 158 behulen oiganisiert hat. Die Begeislei uitg der Kindel ist gross, und die Zahl
der Junioren nimmt unaufhorlh h zu.

Im Zentralsekretariat des Koten Lowtn und der Roten bonne wurden zehn Plaudereien über
Hvgienefragen fur Junioren veranstaltet: in dei Folge wurden sie gedruckt und an die Mit-
gliedei verteilt. Plaudereien über ähnliche Themen winden untei den Schillern in W ettbewerb-
form abgehalten; es konnten drei Pieise verteilt winden.

Die Jugt uidsektion organisieite Sport-W ettkampfe /wischen den bchulen sowie Vusfluge. In einem Mäch hengjmnasium
folgten die Mitglieder mit Eifei einem Kurs für ei^te Hilfe, \ehnliehe Kurse sollen so bald als möglich in andern
N hulen eiteilt werch n.
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